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Herren Kreisliga Gr. Süd

TV 1924 Dipperz : TLV 1977 Eichenzell II 
Samstag, 04.11.2023, 15:00 Uhr

Spieltag 4 für den TV 1924 Dipperz: TV 1924 Dipperz und TLV 
1977 Eichenzell II trennen sich unentschieden

Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Kempf / Rothmann nach ca. 4
Stunden den Matchball für den TV 1924 Dipperz im Spiel der Herren Kreisliga Gr. Süd verwandelte.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TLV 1977 Eichenzell II. Das Gastteam konnte im 4.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung weist der TV 1924 Dipperz nun ein Punkteverhältnis von 7:1 in
der Tabelle auf, während der der TLV 1977 Eichenzell II 5:3 Punkte hat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit 1:3 verloren Kempf / Rothmann ihre Partie gegen Mähner / Heil. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es für Tann / Ziehn beim 7:11, 15:13, 11:9, 5:11, 8:11 gegen Ruppert / Nolte. Schütz
/ Hillenbrand bekamen es nun mit Fischer / Fischer zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Schütz / Hillenbrand am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhren. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Christoph Kempf besiegelte mit
einem 3:1 gegen Andreas Nolte einen Punkt für sein Team. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Sebastian von der Tann, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Fabian
Ruppert verlor. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Carsten Schütz gewann danach sein Spiel gegen Stefan Heil anhand der TTR-Werte eher
überraschend sicher in drei Sätzen, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Frank
Rothmann konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Manfred Mähner beim 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Jan Fischer war der Gastgeber
Markus Ziehn, ging er doch zumindest auf dem Papier stark favorisiert in die Partie und konnte am
Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte wenig später Martin Hillenbrand letztlich im Repertoire, um Jürgen Fischer final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Beim 3:1-
Sieg von Christoph Kempf gegen Fabian Ruppert ging nur Satz 1 verloren. Durch diese Niederlage
liegt Ruppert nun bei einer Bilanz von 4:4 seit Beginn der Saison. Chancenlos war derweil Sebastian
von der Tann gegen Andreas Nolte nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus.
Mit dieser Niederlage liegt Tann nun bei einer Einzelbilanz von 5:3 seit Beginn der Serie. Bei der
nachfolgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Manfred Mähner hatte Carsten Schütz nur im ersten
Satz eine Chance. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schütz nun bei 2:
2, während Mähner bislang 2 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 6:6. Beim Sieg von Frank Rothmann gegen Stefan Heil konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Jürgen Fischer war dann indes
Markus Ziehn, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa
50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Eine kleine Chance gab
es durchaus, als Martin Hillenbrand wenig später die Begegnung mit 1:3 gegen Jan Fischer abgab
und eine Niederlage kassierte. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die
Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Mit 3:1 hatten Kempf / Rothmann
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im Doppel gegen Ruppert / Nolte indes die Nase vorn. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale
Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden des TV 1924 Dipperz geht es nun im nächsten Spiel am 11.11.2023
gegen den SV Buchonia 1912 Flieden III, während der TLV 1977 Eichenzell II am 11.11.2023 gegen
den SV Kohlhaus 1969 antritt.

 Statistik:
 TV 1924 Dipperz

Doppel: Kempf / Rothmann 1:1, Tann / Ziehn 0:1, Schütz / Hillenbrand 1:0 
Einzel: C. Kempf 2:0, S. Tann 0:2, C. Schütz 1:1, F. Rothmann 2:0, M. Ziehn 1:1, M. Hillenbrand 0:2 

 TLV 1977 Eichenzell II
Doppel: Ruppert / Nolte 1:1, Mähner / Heil 1:0, Fischer / Fischer 0:1 
Einzel: F. Ruppert 1:1, A. Nolte 1:1, M. Mähner 1:1, S. Heil 0:2, J. Fischer 2:0, J. Fischer 1:1


